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Anonyme Alkoholiker: Ein Weg zur Heilung 
Eine Gemeinschaft zur Unterstützung von Menschen mit 
Alkoholproblemen 
Die Anonymen Alkoholiker (AA) sind eine globale Gemeinschaft, die Menschen dabei unterstützt, mit 
ihrer Alkoholabhängigkeit umzugehen und ein nüchternes Leben zu führen. Gegründet 1935 in den 
Vereinigten Staaten von Bill Wilson und Dr. Bob Smith, hat sich AA zu einer der bekanntesten 
Selbsthilfeorganisationen der Welt entwickelt. Ihr Hauptziel ist es, Menschen zu helfen, die mit 
Alkoholsucht zu kämpfen haben, indem sie ein unterstützendes Netzwerk und ein bewährtes 
Programm zur Genesung anbieten. 

Das 12-Schritte-Programm 
Im Zentrum der AA-Arbeit steht das sogenannte 12-Schritte-Programm. Dieses Programm bietet den 
Mitgliedern eine strukturierte Methode, um ihre Sucht zu überwinden und ein 
verantwortungsbewusstes Leben zu führen. Die Schritte umfassen unter anderem die Anerkennung 
der eigenen Hilflosigkeit gegenüber Alkohol, die Bereitschaft zur Selbstreflexion und die 
Wiedergutmachung früherer Fehltritte. Es wird betont, dass die Heilung ein lebenslanger Prozess ist, 
der regelmäßiges Engagement und Ehrlichkeit erfordert. 

Die Rolle von Spiritualität 
Das 12-Schritte-Programm beinhaltet auch eine spirituelle Komponente, in der von einer „höheren 
Macht“ die Rede ist. Diese „höhere Macht“ wird jedoch absichtlich offen definiert, um Menschen mit 
verschiedenen religiösen Überzeugungen oder ohne religiösen Hintergrund einzuschließen. Der 
Fokus liegt darauf, Vertrauen in eine Kraft zu entwickeln, die größer ist als die eigene, sei es eine 
göttliche Macht oder das unterstützende Netzwerk der Gruppe selbst. 

Die Struktur der Gruppen 
AA-Gruppen sind dezentral organisiert und arbeiten unabhängig voneinander, jedoch nach den 
gleichen Prinzipien. Die Treffen finden regelmäßig an verschiedenen Orten statt, oft in 
Gemeindehäusern, Kirchen oder öffentlichen Gebäuden. Jedes Treffen wird von einem Mitglied 
moderiert, das selbst Erfahrung mit Alkoholabhängigkeit hat. Die Anonymität ist dabei ein zentraler 
Bestandteil der Gruppenarbeit. Niemand ist verpflichtet, seinen vollen Namen preiszugeben, und alles, 
was in der Gruppe besprochen wird, bleibt vertraulich. 

OƯene und geschlossene Meetings 
Die Treffen gliedern sich in „offene“ und „geschlossene“ Meetings. Offene Meetings stehen allen 
Interessierten offen, einschließlich Familienmitgliedern oder Freund*innen von Betroffenen. 
Geschlossene Meetings hingegen sind ausschließlich für Personen reserviert, die selbst ein Problem 
mit Alkohol haben. Diese Struktur ermöglicht es, ein Umfeld zu schaffen, in dem sich die Mitglieder 
sicher und verstanden fühlen können. 

Die Schlüsselprinzipien der Anonymen Alkoholiker 
Die AA basiert auf einer Reihe von Prinzipien, die das Fundament ihrer Arbeit bilden. Dazu gehören: 

 Anonymität: Die Wahrung der Anonymität bietet den Mitgliedern Schutz und ermutigt sie, offen 
über ihre Probleme zu sprechen. 

 Gemeinschaft: Die Gemeinschaft der AA-Mitglieder schafft eine Atmosphäre der Akzeptanz 
und des Verständnisses. 

 Selbsthilfe: Alle Mitglieder sind gleichberechtigt und tragen dazu bei, sich gegenseitig zu 
unterstützen. 

 Unabhängigkeit: Die Organisation arbeitet ohne Bindung an politische, religiöse oder 
kommerzielle Institutionen. 
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Die Wirkung der Anonymen Alkoholiker 
Die Anonymen Alkoholiker haben Millionen von Menschen weltweit geholfen, ihre Abhängigkeit zu 
überwinden und ein erfülltes Leben zu führen. Studien zeigen, dass AA-Mitgliedschaft den 
langfristigen Erfolg bei der Abstinenzförderung deutlich verbessern kann. Der Austausch von 
Erfahrungen, das Teilen von Erfolgen und Rückschlägen sowie die gegenseitige Ermutigung spielen 
dabei eine entscheidende Rolle. 

Kritik und Herausforderungen 
Trotz ihrer Erfolge gibt es auch Kritik an den Anonymen Alkoholikern. Einige kritisieren die spirituelle 
Ausrichtung des Programms und empfinden diese als unpassend für Menschen mit einem rein 
säkularen Weltbild. Andere bemängeln die fehlende professionelle Betreuung, da die Treffen 
hauptsächlich von Laien organisiert werden. Dennoch bleibt AA eine der wichtigsten Anlaufstellen für 
Menschen, die mit Alkoholproblemen kämpfen. 

Wie man Teil von AA wird 
Der Beitritt zu AA ist denkbar einfach: Es gibt keine Mitgliedsbeiträge oder formellen 
Aufnahmeprozesse. Interessierte können einfach ein Treffen in ihrer Nähe besuchen. Eine Liste von 
Meetings und Standorten ist oft online verfügbar oder kann über lokale Kontaktstellen der AA erfragt 
werden. 

Fazit 
Die Anonymen Alkoholiker bieten Menschen, die mit Alkoholabhängigkeit kämpfen, eine einzigartige 
Plattform für Unterstützung und Genesung. Ihre Kombination aus Gemeinschaft, strukturiertem 
Programm und einem sicheren, anonymen Umfeld hat sich als äußerst effektiv erwiesen. Obwohl das 
Programm nicht für jeden geeignet ist, bleibt AA eine lebensverändernde Ressource für Millionen von 
Menschen weltweit. 
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